
Vorschläge, die gültig sind und zur Abstimmung stehen

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

Abstimmungs- 

nummer

03/2020 Befestigung des 

Glascontainerplatzes Beelitzer 

Straße in Stücken

Der Glascontainerplatz in der Beelitzer Straße in Stücken soll befestigt 

werden, derzeit liegen überall Glasscherben im Sand.

Eine Umsetzung des Vorschlags ist nach Prüfung der Gemeindeverwaltung möglich. 

Das Erscheinungsbild würde sich dadurch verbessern. 5.000 € 01

08/2020 Bänke am Seddiner See Rund um den Seddiner See sollen mehr Bänke am Ufer aufgestellt 

werden, die zum Verweilen einladen.

Eine Umsetzung auf dem Michendorfer Gemeindegebiet (Ufernähe) ist nach erfolgter 

Prüfung möglich. Gerne leitet die Gemeinde Michendorf Ihren Vorschlag auch an die 

Gemeinde Seddiner See weiter. 

500 € 02

09/2020 Basketballanlage am 

Gemeindezentrum Wilhelmshorst

Auf dem Gelände des Gemeindezentrums Wilhelmshorst (zwischen 

Bolzplatz und Sitzrunde) sollen ein Basketballkorb mit einem kleinen 

Feld für Streetball errichtet werden. Zur gegenseitigen Rücksichtnahme 

soll ein geräuscharmer Korb und Bodenbelag angeschafft werden.

Eine Umsetzung ist unter Berücksichtigung des vorgegeben Kostenrahmens möglich.

10.000 € 03

20/2020 Bau eines Storchenhorstes Im Wildenbrucher Dorfzentrum soll in Nähe des Seddiner Sees ein 

Storchenhorst gebaut werden. Die hierfür notwendigen 

Voraussetzungen (Einflugschneise, Nahrungsangebot, natürlicher 

Lebensraum) wären vorhanden. Dies würde nicht nur dem 

Gemeindewohl, sondern auch der Artenerhaltung dienen.

Eine Umsetzung wäre aus baulicher Sicht möglich.

5.000 € 04

28/2020 Ergänzung des Internetauftritts als 

Naturpark-Gemeinde

Es soll angestrebt werden, die Entwicklung der Gemeinde als 

Naturpark-Gemeinde voranzutreiben. Dazu sollte eine 

Sichtbarmachung im Internet erfolgen. Hierzu sollten Slogans, Bilder 

und Inhalte auf der Website der Gemeinde Michendorf ergänzt werden.

Der Vorschlag ist kein Projekt, sondern auf Dauer angelegt. Die Verwaltung könnte die 

Pflege des Bereichs auf der eigenen Homepage übernehmen. Es entstehen Kosten für 

die Beauftragung eines Fotografen und die Erstellung von Inhalten (Bsp. kann ein 

Reiseblogger für Texte beauftragt werden.)

500 € 05

29/2020 Trimm-Dich-Pfad Der Rundweg um Wilhelmshorst ist eine beliebte Spazier- und 

Joggingstrecke. Hier wäre die Installation von landschaftsangepassten 

Fitnesspunkten eine große Bereicherung und trägt zur Gesundheit der 

Bürger und Attraktivität des Wohnumfeldes bei. Auf der knapp 9 km 

langen Strecke könnten 6-8 Stationen zur körperlichen Ertüchtigung 

einladen. Eine Ausschilderung (Weg und Übungen) sollte erfolgen.

Die Umsetzung von einigen Stationen ist mit dem vorgegebenen Budget machbar. 

Allerdings ist der Aufbau nur in der Straße Am Julienhof möglich. Der restliche Teil des 

Europa-Wanderweges liegt entweder nicht im Eigentum der Gemeinde oder erfüllt nicht 

die baulichen Anforderungen. 
10.000 € 06

30/2020 Spaß- und Fitnessplätze in den OT 

Langerwisch und Wilhelmshorst

Es sollen Fitnessgeräten an verschiedenen Orten installiert werden. 

Voraussetzung ist, dass diese öffentlich und auch am Wochenende 

zugänglich sind. Folgende Plätze wären dafür geeignet: 

Gemeindezentrum Wilhelmshorst, Wilhelm-Mühler-Platz Wilhelmshorst, 

Am Dorfteich, gegenüber Neu Langerwisch 28, „Insel“ Alt Langerwisch, 

Straße des Friedens zwischen Fleischerei und Restaurant.

Eine Umsetzung ist mit dem vorgegebenen Budget machbar. Derzeit befinden sich 

bereits Outdoor-Fitnessgeräte in den Ortsteilen Michendorf, Wildenbruch und Fresdorf

10.000 € 07

31/2020 Beschilderung der Ortseingänge als 

Naturpark-Gemeinde

Michendorf ist Wiege (Stücken) und Tor zum Naturpark Nuthe-Nieplitz 

– die Hälfte seiner Fläche liegt im Naturpark, damit könnte nach außen 

stolzer und für Gäste wahrnehmbar als Naturpark-Gemeinde 

aufgetreten werden.

Alle betreffenden Ortsteile (Stücken, Wildenbruch, Fresdorf) in der Gemeinde besitzen 

bereits ein Schild am Ortseingang mit Bezug zum Naturpark. Die Gemeinde arbeitet 

derzeit an der Erstellung eines eigenen Logos. Aktuell läuft ein Beteiligungsaufruf dazu.  

Nach Vorlage und Beschluss des neuen Logos sollen in der Zukunft auch neue 

Willkommensschilder an den Ortseingängen aufgestellt werden. Der Vorschlag könnte 

hier mit einfließen.

1.000 € 08
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33/2020 Slackline Installation einer permanenten Slackline an öffentlich und auch am 

Wochenende zugänglichen Orten, z.B. bestehenden Spielplätzen oder 

neu zu schaffenden Begegnungspunkten. Die Slackline bringt 

Gesundheit und Spass für alle Bürger und Gäste, insbesondere für die 

Altersgruppe 10-30. Slackline übt auf alle Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene eine magische Anziehungskraft aus. Durch ein 

wenig Übung werden Balance und Koordination geübt und der 

Spielspaß kennt keine Grenzen.

Eine Umsetzung ist mit dem vorgegebenen Budget machbar. Der Platz "An der 

Umgehungsbahn" im OT Langerwisch, der gerade für Kinder und Jugendliche 

umgestaltet werden soll, würde als möglicher Standort in Frage kommen.

3.000 € 09

35/2020 Teqball-Platte Die Teqball Platte ist ein multifunktionales Sportgerät, welches für den 

Fußball entwickelt wurde, aber in vielen Bereichen Anklang findet. So 

kann man die Platte für die Sportart Teqball nutzen, aber auch um dort 

Qatch, Teqvolley und Teqpong zu spielen. Die leicht zu montierende 

und fixe Konstruktion ist nicht nur wasserresistent, sondern auch 

bestens vor UV-Einstrahlungen geschützt. Die Beinstruktur der Platte 

ist aus pulverbeschichtetem Stahl gefertigt und die Tischplatte 

überzeugt durch ihr HPL-Laminat. Das verwendete Material hat die 

Eigenschaft, dass es unter Druck und Hitze mit dem Trägermaterial 

und dem Gegenzug verpresst wird. Somit ist die Platte ideal vor 

externen Biegekräften geschützt. Das Netz, welches sich in der Mitte 

des Tisches befindet ist aus robustem Acrylglas gefertigt.

Eine Umsetzung ist mit dem vorgegebenen Budget machbar. Der Platz "An der 

Umgehungsbahn" im OT Langerwisch, der gerade für Kinder und Jugendliche 

umgestaltet werden soll, würde als möglicher Standort in Frage kommen.

4.000 € 10

36/2020 Himmelszeltarena auf dem 

Goetheplatz im OT Wilhelmshorst

Auf dem Goetheplatz in Wilhelmshorst sollte zu den Gründungszeiten 

des Ortes eine Kirche gebaut werden. Durch die Nationalsozialisten 

wurde dies verhindert. Sie steht nun in der Nähe. Mit einer 

„Dauerbestuhlung“ mit in den Boden eingelassenen Steinquadern 

könnte diese ursprünglich zugedachte Funktion optisch und funktionell 

mit Leben erfüllt werden. Open Air Gottesdienst und andere kleine 

Veranstaltungen können so ohne großen Bestuhlungsaufwand 

durchgeführt werden. Der Platz würde auch ohne Veranstaltungen zum 

Verweilen und Sich-Treffen auffordern und lebendig werden.

Vorab muss der Ortbeirat zur Umsetzung des Vorschlags beteiligt bzw. angehört 

werden. Eine Umsetzung wäre mit dem vorgegebenen Budget möglich, allerdings 

müssten im Vorfeld die verkehrsrechtlichen Vorgaben geprüft und die Zuwegung 

geregelt werden.

10.000 € 11

37/2020 Fahrradabstellanlagen an den 

Gemeindezentren Michendorf, 

Wilhelmshorst und Langerwisch

Unseren Gemeindezentren fehlen sichere und möglichst überdachte 

Abstellmöglichkeiten für Fahrräder. Am Wichtigsten wäre die 

Nachrüstung der Gemeindezentren mit Abstellanlagen für Fahrräder 

am Gemeindezentrum „Zum Apfelbaum“ im Ortsteil Michendorf. Die 

dortigen Fahrradständer genügen in keiner Weise den Ansprüchen an 

sichere Abstellmöglichkeiten. Und es sind auch viel zu wenige 

Abstellmöglichkeiten. Aber auch in Langerwisch sind nur einzelne 

Abstellbügel vorhanden und das Gemeindezentrum in Wilhelmshorst 

weist ebenfalls nur ungeeignete alte Felgenkiller auf. Als 

Sofortmaßnahme sollten die Fahrradständer in Michendorf und 

Wilhelmshorst durch Abstellbügel ersetzt und erweitert werden, in 

Langerwisch sollten weitere Bügel aufgestellt werden. Alle neu 

installierten Abstellbügel sind möglichst so zu planen, dass sie später 

mit einer Überdachung versehen werden können, die an dieser Stelle 

auch ins Ortsbild passen. Auch später zu bauende mögliche 

Auflademöglichkeiten für E-Bikes sind planerisch bereits zu 

berücksichtigen. Mittelfristig sollen an allen Gemeindezentren 

überdachte Fahrradständer aufgestellt werden.

Eine Umsetzung durch die Installation von einfachen Bügeln ist mit dem vorgegebenen 

Budget machbar. 

10.000 € 12



Vorschläge, die leider nicht die Kriterien einhalten 

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

01/2020 Der Bahnhof von Innen Verschönerung des Bahnhofs Michendorf von Innen und Installation 

von Kameras im Gebäude.

Der Bahnhof liegt nicht im Eigentum der Gemeinde. Die Verschönerung ist indes nur 

durch den Eigentümer möglich. Gerne leiten wir Ihr Anliegen an die Deutsche Bahn 

weiter.

02/2020 Streetball-/Basketballplatz in 

Michendorf

Installation von 2 Basketballkörben auf einem festen Untergrund (z.B. 

Beton oder Tartan) an einem zentralen Ort im OT Michendorf (z.B. 

Flottsteller Straße, Schulstraße, Teltomatgelände).

Die Anschaffungs- und Folgekosten (Wartung, jährliche Prüfung) liegen leider außerhalb 

des vorgegebenen Kostenrahmens. Derzeit gestaltet die Gemeinde Michendorf den 

Platz „An der Umgehungsbahn“ im Ortsteil Langerwisch um. Hier ist ein Platz für Kinder 

und Jugendliche vorgesehen. Die Gestaltung wird derzeit mit den Jugendlichen geplant 

und in den Gremien der Gemeinde Michendorf beraten. Haushaltsmittel zur Umsetzung 

wurden durch die Gemeindevertretung bereits bewilligt und im Haushalt 2021 

eingeplant. Hier könnte auch die Errichtung von Basketballkörben mit einfließen

50.000 €

04/2020 Errichtung eines Spielplatzes in 

Michendorf West

Das Grundstück Ahornallee/ Ecke Kiefernallee (ehemaliges 

Ferienlager) soll zum Teil als Spielplatz hergerichtet werden

Nach erster Prüfung des Vorschlages liegen die Anschaffungs- und Folgekosten 

(Wartung, jährliche Prüfung) leider nicht im vorgegebenen Kostenrahmen des 

Bürgerhaushaltes. Ihr Vorschlag kann daher nicht mit in die Entscheidungsrunde 

einfließen. Im kommenden Jahr ist jedoch ein Ideenwettbewerb zur Gestaltung der 

Spielplätze im Ortsteil Michendorf geplant. Die Gemeinde wird rechtzeitig über den 

Ablauf und die Beteiligungsmöglichkeiten für die Michendorferinnen und Michendorfer 

informieren. Der Vorschlag kann hier erneut eingereicht und dementsprechend 

berücksichtigt werden. In den Gemeindenachrichten und auf der Homepage 

www.michendorf.de wird hierzu im 1. Halbjahr 2021 informiert.

50.000 € -100.000 €

05/2020 Zentrale Schulküche Es soll eine zentrale Küche für die Krippen, Kitas und Schulen 

geschaffen werden, um so die Qualität der Mahlzeiten für die Kinder zu 

steigern. Ggf. könnten auch Senioreneinrichtungen beliefert werden.

Nach erster Prüfung des Vorschlags liegen die Investitions- und Folgekosten leider nicht 

im vorgegebenen Kostenrahmen des Bürgerhaushaltes. Derzeit wird jedoch in den 

Gremien über die Errichtung einer zentralen Schulküche beraten und deren Machbarkeit 

geprüft.

> 100.000 €

06/2020 Spielplatzbedarfsplanung inkl. 

Wirtschaftlichkeitsprüfung zur 

Schaffung eines 

Mehrgenerationenplatzes 

Es soll ein Platz entstehen, wo sich alle Altersgruppen treffen können 

und verschiedene Bereiche (je nach Interesse) mit Spielgeräten und 

Ruhezonen zum Verweilen und Wohlfühlen einladen (Kleinkindbereich, 

Pavillons, Skaterpark, Volley- und Fußballfeld, sanitäre Einrichtungen)

Nach erster Prüfung des Vorschlages liegen die Anschaffungs- und Folgekosten 

(Wartung, jährliche Prüfung) leider nicht im vorgegebenen Kostenrahmen des 

Bürgerhaushaltes Derzeit gestaltet die Gemeinde Michendorf den Platz „An der 

Umgehungsbahn“ im Ortsteil Langerwisch um. Hier ist ein Platz für Kinder und 

Jugendliche vorgesehen. Die Gestaltung wird derzeit mit den Jugendlichen geplant und 

in den Gremien der Gemeinde Michendorf beraten. Haushaltsmittel zur Umsetzung 

dieses Platzes wurden durch die Gemeindevertretung bereits bewilligt und im Haushalt 

2021 eingeplant. Hier sind ein multifunktionales Kleinspielfeld und das Aufstellen von 

Bänken vorgesehen.

50.000 € -100.000 €

07/2020 Autofreier Sonntag Einmal jährlich soll zur Steigerung der Aufenthalts- und Lebensqualität 

in der Gemeinde die Orteinfahrten durch Amt; Feuerwehr und 

engagierte Bürger von 6 bis 22 Uhr für Autos gesperrt werden. 

Gleichzeitig soll ein Kulturprogramm stattfinden

Alle Ortseinfahrten können verkehrsrechtlich nicht zeitgleich gesperrt werden. Als 

Gegenvorschlag könnte am autofreien Sonntag ein Teil der Potsdamer Straße (oder 

andere Straßen) gesperrt werden. In diesem Abschnitt könnte dann ein Kulturprogramm 

stattfinden.  Die Gemeinde möchte gemeinsam mit den Vereinen zukünftig mehr 

öffentliche Veranstaltungen zur Steigerung des Kulturangebots anbieten und fördert 

diese durch Zuschüsse.



Vorschläge, die leider nicht die Kriterien einhalten 

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

11/2020 Entwicklung eines 

Wassermanagements für den 

Seddiner See

Da der Große Seddiner See erheblich an Wasser verloren hat, soll ein 

Konzept zur nachhaltigen Nutzung von (Grund-)Wasserressourcen in 

der Umgebung entwickelt werden. Es soll untersucht werden, mit 

welchen Maßnahmen sich ein Normalpegel des Wasserstandes im 

Seddiner See erreichen lässt.

Es ist davon auszugehen, dass ein Konzept mit diesem Inhalt den möglichen 

Kostenrahmen überschreiten wird. Der Haushaltsentwurf der Gemeinde Michendorf für 

das Haushaltsjahr 2021 sieht indes bereits einen Ansatz für die Fragen des 

Wassermanagements vor. Die Ausschreibung eines hydrologischen Gutachtens wird 

durch die Gemeinde Michendorf bereits vorbereitet. Darüber hinaus wird eine enge 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Seddiner See angestrebt.

> 10.000 €

12/2020 Errichtung eines Spielplatzes 

Parkstraße/Ecke Hubertusstraße

Als Treffpunkt für Groß und Klein soll auf dem vorhandenen Platz 

Parkstraße/Ecke Hubertusstraße ein Spielplatz errichtet werden.

Bei dem von Ihnen vorgeschlagenen Platz Parkstraße/Ecke Hubertusstraße handelt es 

sich um ein Naturdenkmal im Landschaftsschutzgebiet. Die Errichtung eines 

Spielplatzes an dieser Stelle ist aus rechtlicher Sicht leider nicht möglich. Dieses Gebiet 

ist zudem als Parkanlage ausgewiesen und wird durch die Gemeinde den 

Pflanzperioden entsprechend weiter angelegt.

50.000 €

13/2020 Mini-Fußballplatz auf dem Wilhelm-

Mühler-Platz im OT Wilhelmshorst

In Wilhelmshorst gibt es keinen Fußballplatz. Der Bolzplatz beim 

Gemeindezentrum ist für Fußball ungeeignet, da er nicht eben ist und 

keine Ballfangnetze sowie festen Untergrund hat. Bei dem Soccer-

Court sind kleine Fußballtore, ein fester Untergrund, eine Umrandung 

und optional Ballfangnetze rings rum. Auch können später 

Basketballkörbe nachgerüstet werden.

Um diesen Vorschlag umzusetzen, müsste aus Sicherheitsgründen eine Zaunanlage 

errichtet werden (Bahnverkehr, Verkehr Peter-Huchel-Chaussee und An der Bahn). 

Folglich liegen die Anschaffungs- und Folgekosten (Wartung, jährliche Prüfung) leider 

außerhalb des vorgegebenen Kostenrahmens. Derzeit gestaltet die Gemeinde 

Michendorf den Platz „An der Umgehungsbahn“ im Ortsteil Langerwisch um. Hier ist ein 

Platz für Kinder und Jugendliche vorgesehen. Die Gestaltung wird derzeit mit den 

Jugendlichen geplant und in den Gremien der Gemeinde Michendorf beraten. 

Haushaltsmittel zur Umsetzung dieses Platzes wurden durch die Gemeindevertretung 

bereits bewilligt und im Haushalt 2021 eingeplant. Hier soll auch ein multifunktionales 

Kleinspielfeld errichtet werden.

20.000 €

14/2020 Fahrbahnmarkierung am 

Zebrastreifen Wilhelmshorst

Der Zebrastreifen an der Kreuzung Peter-Huchel-Chaussee/ An der 

Aue ist Bestandteil des Schulweges vieler Kinder der Gemeinde. 

Aufgrund des gegenüberliegenden Konsums mit Post kommt es 

oftmals zum Verstoß gegen das Halteverbot an dieser Stelle. Mit einer 

deutlich sichtbaren Bodenmarkierung soll die Parkverbotszone 

ausgeweitet werden, um somit die Schulwegsicherung zu 

gewährleisten.

Die Genehmigung für das Aufstellen von Verkehrsschildern und Fahrbahnmarkierungen 

liegt in der Zuständigkeit des Landkreises Potsdam-Mittelmark. Im kommenden Jahr ist 

ein Termin mit der zuständigen Behörde geplant, um eine Verkehrsschau 

durchzuführen. Die Situation soll bei diesem Termin mit betrachtet werden.

15/2020 Erneuerung des Spielturms vom 

Spielplatz in der Poststraße im OT 

Michendorf

Der vorhandene Spielturm soll aufgrund von Abnutzung und 

Schmierereien durch einen neuen altersgerechten (für 1 bis 4-jährige) 

ersetzt werden. Der vorhandene Spielturm weist erhebliche 

sicherheitstechnische Einschränkungen für Kleinkinder auf. Es soll ein 

Kombigerät mit Rutsche, Kletterwand und Koordinationsspielen aus 

Holz erworben werden.

Bei der jährlichen technischen Prüfung wurde kein Handlungsbedarf bzgl. der 

Erneuerung aufgrund von Abnutzung erkannt. Die angemerkten Schmierereien sollen 

zeitnah beseitigt werden. Auch liegen die Anschaffungs- und Folgekosten (Wartung, 

jährliche Prüfung) leider nicht im vorgegebenen Kostenrahmen des Bürgerhaushaltes. 

Im Haushaltsjahr 2021 ist jedoch ein Ideenwettbewerb zur Gestaltung der Spielplätze im 

Ortsteil Michendorf geplant. Die Gemeinde wird rechtzeitig über den Ablauf und die 

Beteiligungsmöglichkeiten für die Michendorferinnen und Michendorfer informieren. Der 

Vorschlag kann hier erneut eingereicht und dementsprechend berücksichtigt werden. In 

den Gemeindenachrichten und auf der Homepage www.michendorf.de wird hierzu im 1. 

Halbjahr 2021 informiert.

> 10.000 €

17/2020 Wasserspielplatz Als Ergänzung soll auf einem der bestehenden Spielplätze eine 

Wasserspielstation installiert werden.

Für die Umsetzung eines Wasserspielplatzes wäre ein Wasseranschluss notwendig. 

Zudem müssten Hygieneprobleme sowie die Überwachung der Anlage 

(Wasserverschwendung und mögliche Ruhestörung, wenn der Wasserablauf nachts 

läuft) geregelt und beauftragt werden. In Betracht könnte die Prüfung zur Errichtung 

einer Pumpanlage kommen, welche allerdings nicht im Kostenrahmen des 

Bürgerhaushalts liegt. Im Haushaltsjahr 2021 soll ein Ideenwettbewerb bzgl. der 

Gestaltung der Spielplätze im Ortsteil Michendorf stattfinden. Der Vorschlag sollte hier 

erneut eingereicht werden. In den Gemeindenachrichten und auf der Homepage 

www.michendorf.de wird hierzu im 1. Halbjahr 2021 informiert.

> 10.000 €



Vorschläge, die leider nicht die Kriterien einhalten 

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

19/2020 umzäuntes Hundeauslaufgebiet Um den Hunden ein artgerechtes Freispiel untereinander ohne stetigen 

Leinenzwang zu ermöglichen, soll ein Hundeauslaufgebiet angelegt 

werden. Dafür sollen durch die Gemeinde eine Wald- bzw. Feldfläche 

sowie Hundetoiletten zur Verfügung gestellt werden.

In der Gemeinde Michendorf besteht, außer im Wald, kein Leinenzwang für Hunde. Nur 

Leinenmitnahmepflicht. Leider kann die Gemeinde derzeit kein geeignetes, 

eingezäuntes Grundstück für ein Hundeauslaufgebiet zur Verfügung stellen. Die zu 

errichtende Zaunanlage für ein entsprechendes nicht eingezäuntes Grundstück liegt 

leider nicht im Kostenrahmen des Bürgerhaushalts. 

> 10.000 €

21/2020 Tische und Bänke im Außenbereich 

des Hauses Polygon

Seit Beginn der Corona-Zeit war es nicht mehr möglich, im Rahmen 

von Begegnungs- oder Familiencafés einen guten und regelmäßigen 

Austausch zwischen den Geflüchteten im Haus Polygon und den 

übrigen Michendorfer*innen zu organisieren. Kontakte gibt es seitdem 

überwiegend nur „virtuell“ – über Telefon, E-Mail, Videokonferenz etc. – 

oder in geringem Umfang über persönliche Treffen in sehr kleinen 

Gruppen. Dafür gibt es aber in Michendorf kaum geeignete Orte – die 

meisten Geflüchteten können sich z.B. einen Besuch im Restaurant 

nicht leisten. Gäste sind im Polygon weiterhin nicht zugelassen. Vor 

dem Haus Polygon gibt es bisher nur wenige Sitzgelegenheiten. Daher 

sollten weitere Tische und Bänke im Außenbereich des Hauses 

installiert werden, so dass zumindest dort Kontakte und Austausch 

zwischen „alten“ und „neuen“ Michendorfer*innen ermöglicht bzw. 

unterstützt werden. So könnte man z.B. auch einmal ein gemeinsames 

Essen organisieren oder ein Gespräch führen, während die Kinder am 

Tisch mit Malen oder Spielen beschäftigt sind etc. Dies ist ausdrücklich 

keine ausschließliche Ausstattung „für die Geflüchteten“ (dafür wäre 

ggf. eher der Kreis zuständig), sondern soll „uns Michendorfer 

Bürger*innen“ ein Mindestmaß an Kommunikation mit den Menschen 

im Polygon ermöglichen.

Die Umsetzung des Vorschlags liegt leider nicht in der Verantwortlichkeit und 

Zuständigkeit der Gemeinde Michendorf, da sich das Grundstück auf dem die Bänke 

und Tische aufgestellt werden sollen, nicht im Eigentum der Gemeinde befindet. Die 

Verwaltung wird den Vorschlag aufgreifen und mit dem Landkreis Potsdam-Mittelmark 

hierzu ins Gespräch gehen.

22/2020 Radweg zwischen Langerwisch und 

Wildenbruch - Grobplanung und 

Grunderwerb

Die Verkehrssituation zwischen Langerwisch und Wildenbruch (und 

umgekehrt) ist für Radfahrerende derzeit unzumutbar. Autofahrende 

glauben häufig, dass Radfahrende auf dem Fußweg zu fahren haben 

und bedrängen und gefährden die auf der Straße Fahrenden. Viele 

Radfahrende weichen deshalb auf den Fußweg aus, auf dem sie nicht 

fahren dürfen und der sich auch in einem sehr schlechten baulichen 

Zustand befindet. Die einzige Lösung (wenn die Straße nicht zur 

Fahrradstraße umgewidmet wird) sehen wir

darin, dass der Fußweg zu einem gemeinsamen Rad- und Fußweg 

umgebaut wird. Hierzu ist zunächst eine Grobplanung notwendig, die 

den Flächenbedarf ausweist. Da der Weg wesentlich breiter werden 

muss als er derzeit ist, um ihn in einen gemeinsamen Rad- und 

Fußweg umwandeln zu können, müssen Flächen von den 

benachbarten Flächeneigentümern erworben werden.

Eine Umsetzung des Vorschlages ist nur durch Grunderwerb von angrenzenden 

Flächen verschiedener Eigentümer möglich. Im Rahmen des Bürgerhaushaltes ist die 

Umsetzung leider nicht möglich, da die Gesamtkosten den vorgegebenen 

Kostenrahmen übersteigen. Die Gemeindeverwaltung wird versuchen, schnellstmöglich 

einen Termin mit dem Landkreis Potsdam-Mittelmark zu vereinbaren. Möglicherweise 

kann die Problematik durch Hinweisschilder gemildert werden.

> 100.000 €

27/2020 Basketball für alle Basketball ist ein fairer, generationsübergreifender Sport.

Das gemeinsame Spielen ist z.Z. nur auf Schulhöfen möglich, diese 

sind nicht hinreichend öffentlich und nicht am Wochenende zugänglich. 

Durch die Körbe z.B. im Bereich von vorhandenen Spielplätzen kann 

eine Spiel- und Gesprächskultur zwischen den Generationen 

entstehen. Eine unverschlossene Ballspielmöglichkeit im öffentlichen 

Raum wäre z.B. am Gemeindezentrum Langerwisch oder Bergholzer 

Str. /Ecke Luchweg möglich

Die Umsetzung an den vorgegebenen Standorten ist leider nicht möglich. Allerdings 

gestaltet die Gemeinde Michendorf derzeit den Platz „An der Umgehungsbahn“ im 

Ortsteil Langerwisch um. Hier ist ein Platz für Kinder und Jugendliche vorgesehen. Die 

Gestaltung wird derzeit mit den Jugendlichen geplant und in den Gremien der Gemeinde 

Michendorf beraten. Haushaltsmittel zur Umsetzung wurden durch die 

Gemeindevertretung bereits bewilligt und im Haushalt 2021 eingeplant. Hier könnte auch 

die Errichtung von Basketballkörben mit einfließen.



Vorschläge, die bereits geplant bzw. in der Durchführung sind 

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

10/2020 Aufstellung von Verkehrsspiegeln Der Fahrradweg an der B2 ist besonders im Frühjahr/Sommer an den 

Ecken Langerwischer Weg und Leipziger Chaussee sehr schlecht 

einzusehen. Durch die Aufstellung von Verkehrsspiegeln soll die 

Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer verbessert werden.

Die Anbringung der Verkehrsspiegel müsste auf der Fläche der Bundesstraße erfolgen, 

dieser Bereich liegt allerdings nicht in der Zuständigkeit der Gemeinde. Die Gemeinde 

Michendorf schlägt daher einen stärkeren Rückschnitt der Bäume im 

Einmündungsbereich zur Abhilfe vor. Eine Erledigung ist kurzfristig geplant.

16/2020 Neugestaltung des Spielplatzes zum 

Weiher OT Wildenbruch

Der Spielplatz zum Weiher bietet derzeit wenig Spielmöglichkeiten für 

Kleinkinder. Daher soll ein Kletterturm mit Rutsche und ein Sandkasten 

errichtet werden. Ebenfalls sollen Bänke in der Nähe der Spielgeräte 

aufgestellt werden. Da sich der Zaun und die Fahrradstrecke in einem 

schlechten Allgemeinzustand befinden sollen diese ausgebessert 

werden. Auch sind eine Tischtennisplatte und ein Basketballkorb 

gewünscht.

Eine Umgestaltung des Spielplatzes ist im Haushaltsjahr 2021 bereits vorgesehen. Für 

die Umsetzung sind Haushaltsmittel i.H. v. 50.000 € eingeplant. Für die Umgestaltung 

des Spielplatzes fand in Wildenbruch ein Gestaltungswettbewerb statt, bei dem die 

Anwohner/-innen aus Wildenbruch beteiligt wurden. An alle anliegenden Haushalte 

wurde ein Informationsflyer verteilt. Insgesamt wurden 186 Vorschläge für zwei 

Spielplätze abgegeben. Eine Meinungsbildung zu den Vorschlägen fand am 

30.September 2020 auf dem Spielplatz „Am Pappelplatz“ statt. Die Gemeindeverwaltung 

wird diese im kommenden Jahr umsetzen.

18/2020 Graffiti-Workshop für Jugendliche Auf dem Gelände „An der Umgehungsbahn“ soll eine Wand errichtet 

werden, an der sich Interessiert Jugendliche künstlerisch erproben 

können. Damit soll auch verhindert werden, dass illegale 

Schmierereien im Ort entstehen.

Derzeit gestaltet die Gemeinde Michendorf den Platz „An der Umgehungsbahn“ im 

Ortsteil Langerwisch um. Hier ist ein Platz für Kinder und Jugendliche vorgesehen. Die 

Gestaltung wird derzeit mit den Jugendlichen geplant und in den Gremien der Gemeinde 

Michendorf beraten. Haushaltsmittel zur Umsetzung dieses Platzes wurden durch die 

Gemeindevertretung bereits bewilligt und im Haushalt 2021 eingeplant.  Hier könnten die 

Wünsche der Jugendlichen in Zusammenarbeit mit der mobilen Jugendarbeit und dem 

Wunsch nach Graffiti-Workshops und Spraymöglichkeiten umgesetzt werden. 

23/2020 Blühflächen auf gemeindeeigenen 

Grundstücken in allen Ortsteilen

Offenflächen mit blühenden Pflanzen sind nicht nur ein optischer 

Genuss –bei Ansaat von geeigneten Wildblumen und Wildkräutern 

dienen sie auch zahlreichen Insekten als Lebensraum. Dafür können 

auch kleinere Flächen einen Beitrag leisten. Durch die einmalige 

Aussaat von Wildkräutern und eine nur ein bis zweimalige Mal pro Jahr 

könnten Flächen ohne größeren Aufwand zu Blühflächen entwickelt 

werden. Hier könnten auch Bürgerinnen und Bürger aktiv mit 

eingebunden werden. Die Gemeinde Michendorf ist Eigentümerin von 

zahlreichen Offenflächen, von denen einige auch wegebegleitend 

aktuell keiner besonderen Nutzung unterliegen. Auf solchen Flächen, 

die auch für Blühflächen geeignet sind, sollten nach Abstimmung mit 

den jeweiligen Ortsbeiräten geeignete und dafür zertifizierte 

Saatmischungen ausgebracht werden. 

Die Gemeinde Michendorf hat im Jahr 2020 bereits einige gemeindeeigene Flächen zu 

insektenfreundlichen Blühwiesen umgewandelt. Für das kommende Haushaltsjahr sind 

Mittel eingeplant, um weitere Blühwiesen auf gemeindeeigenen Grundstücken zu 

schaffen.



Vorschläge, die bereits geplant bzw. in der Durchführung sind 

lfd. Nr. Vorschlag Kurzbeschreibung Stellungnahme der Verwaltung
Kostenschätzung der Verwaltung

24/2020 Sanierung Deckschicht des Fuß- 

und Radweges zwischen 

Langerwisch und Wilhelmshorst

Der auch für Radfahrende freigegebene Fußweg zwischen 

Langerwisch und Wilhelmshorst ist an einigen Stellen in einem 

desolaten Zustand. Durch den schlechten Unterbau dieses Weges 

haben die Wurzeln der straßenbegleitenden Bäume die Teerschicht 

des Weges an einigen Stellen komplett aufgerissen. Dadurch ist an 

einigen Stellen nicht nur die Nutzung stark eingeschränkt – gerade zu 

Zeiten ohne Tageslicht sind die Wurzelaufbrüche bei Nutzung dieses 

Weges für Radfahrende zu echten Gefahrenstellen geworden. Als 

Sofortmaßnahme sollen die Aufbrüche soweit beseitigt werden, dass 

eine gefahrlose Nutzung des Weges auch für Radfahrende (und 

Kinderwagen, Skater…) wieder möglich ist. Mittelfristig muss der Weg 

grunderneuert werden.

Die Reparatur des Fahrradweges wurde bereits umgesetzt.

25/2020 Erweiterung Fahrradständer am 

Bahnhof Wilhelmshorst, Südseite

Die Abstellmöglichkeiten für Fahrräder an den beiden Bahnhöfen 

Michendorf und Wilhelmshorst sind sehr häufig vollkommen überlastet. 

Das ist für viele Bahnreisende, die mit dem Fahrrad zum Bahnhof 

pendeln und für das Abstellen des Fahrrades wenig Zeit einplanen, 

unangenehm und belastend – und die zwangsweise anders 

abgestellten Fahrräder tragen auch nicht unbedingt zur Verschönerung 

des Ortsbildes bei. Da die Südseite des Bahnhofes Wilhelmshorst auch 

für die etwas weiter entfernt wohnenden Bahnreisenden aus 

Langerwisch sehr oft mit Fahrrad angefahren wird, sollte dort als 

Sofortmaßnahme kurzfristig eine weitere Fahrradabstellanlage 

entstehen. Die Nordseite des Bahnhofes Wilhelmshorst sowie beide 

Seiten des Bahnhofes Michendorfs sollten zügig folgen.

Die Erweiterung der Fahrradabstellanlagen am Bahnhof Wilhelmshorst ist bereits in der 

Planung. Die Umsetzung soll mit Hilfe von Fördermitteln und in Zusammenarbeit mit der 

Deutschen Bahn erfolgen.

26/2020 Entwässerung nördliche 

Brückenunterführung am Weg nach 

Caputh/Caputher Weg, 

Wilhelmshorst

Der Caputher Weg von Wilhelmshorst nach Langerwisch quert zwei 

Bahnlinien. Die nördliche der beiden dafür zu nutzende Bahnbrücke ist 

regelmäßig nur sehr eingeschränkt nutzbar, da sich nach 

Niederschlägen unter der Brücke sehr schnell eine große Menge 

Wasser ansammelt. Fußgänger behelfen sich immer wieder mit 

Steinen und Brettern, um diese Stelle überhaupt passieren zu können. 

Für die Brückenunterführung sollte kurzfristig eine neue Entwässerung 

eingebaut werden und die mittlerweile dort vorhandene 

Schlammschicht durch geeigneten Schotter ersetzt werden. Mittelfristig 

muss der Weg in diesem Bereich grunderneuert werden.

Die Umsetzung einer kurzfristigen Entwässerung ist bereits im aktuellen Jahr erfolgt. 

Eine Grunderneuerung liegt leider nicht im vorgegebenen Kostenrahmen des 

Bürgerhaushalts.

32/2020 Fußweginstandsetzung 

Wildenbrucher Str. (Ausbesserung 

der Wurzelschäden)

Der Fußweg ist stark frequentiert. In Teilbereichen sind die 

Wurzelschäden so stark, dass ein Befahren gefährlich ist. Die Bereiche 

werden deshalb bereits umfahren.

Der Fußweg wird noch in diesem Jahr saniert.

34/2020 Mitfahrbänke Mitfahrerbank: „pragmatische Ergänzung zum öffentlichen Nahverkehr“

Bespiel Franken, dort gab es dazu einen Wettbewerb, in dem 

Ortschaften die Bänke speziell und bunt gestaltet haben.

Die Aufstellung von Mitfahrbänken wurde in den Gremien der Gemeinde Michendorf 

beraten und befürwortet. Die Umsetzung soll spätestens zu Beginn des Jahres 2021 mit 

Hilfe von Fördermitteln erfolgen.


